
Das Zarenreich, das Jahr 1905 und seine Wirkungen. Bestandsaufnahmen

Wissenschaftliches Kolloquium der Abteilung für Osteuropäische Geschichte, 
Historisches Seminar, Johannes Gutenberg-Universität Mainz

Freitag, den 24.06.05

10.00-10.20
Jan Kusber (Mainz)
Begrüßung und Einführung

1. Der Rahmen

10.20.-11.20
Sönke Neitzel (Mainz)
Das Revolutionsjahr 1905 in den internationalen Beziehungen der Großmächte

2. Akteursgruppen

11.30-12.30
Joachim von Puttkamer (Jena) 
Ziele unterschiedlicher Reichweite? Die Arbeiter in der Revolution von 1905/1906

14.00-15.00
Alexander Kaplunovskij (Mainz, Kazan’)
Von Ladentisch und Duma: prikazčiki in der Revolution 1905

15.00-16.00
Dittmar Dahlmann (Bonn)
Sympathie, Furcht und ökonomische Interesse. Die Unternehmer des Zarenreiches in der Revolution 
1905/1906

16.30.-17.30
Rainer Goldt (Mainz)
Die Revolution und der Diskurs der Intellektuellen: Die Vechi-Debatte

3. Regionale und zeitliche Auswirkungen 

17.30.00-18.30
Frank Göbler (Mainz)
Literarische Variationen über die Revolution: Boris Šitkovs ‚Viktor Vavič’

Samstag, den 25.06.05

9.00-10.00 
Detlef Henning (Lüneburg)
Die Revolution von 1905 in den baltischen Provinzen

10.00-11.00
Philipp Reichmuth (Bonn)
Muslime in Turkestan zwischen kolonialer Integration und
revolutionären Vorbildern

11.15-12.15 
Stephan Conermann (Bonn)
Die Revolution von 1905 und ihre Wirkung in der islamischen Welt

12.15-13.00 Schlussdiskussion
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